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Herren Kreisliga A, Gruppe 1

TTC Ofterdingen : TSV Gomaringen III 
Freitag, 19.01.2024, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Ofterdingen – 9:7 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 1 traf der TTC Ofterdingen am vergangenen Freitag im 10.
Saisonspiel auf den TSV Gomaringen III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:29.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Metz / Lösch besiegelten mit einem 11:5, 11:13, 11:1, 11:8 gegen Kirn / Rösch den
ersten Punkt für ihr Team. Willmann / Lutz hatten gegen Leibssle / Lemp beim 11:4, 11:9, 11:5 wenig
Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ganz mithalten konnten Binder / Weber, beim 9:
11, 2:11, 11:9, 7:11 gegen Hahn / Denuell, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange mit Michael
Lemp kämpfen musste Alexander Metz, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:2, 11:2, 8:11, 11:6
niedergerungen hatte. 11:9, 8:11, 8:11, 11:8, 9:11 hieß es indessen am Schluss des nächsten
Spiels, als Thomas Willmann und Max Leibssle sich am Tisch gegenüber standen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Der Start in die Partie, die auf Basis
der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Timo Lösch besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Eckhardt Hahn noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen Punkt beisteuern konnte Andreas
Binder im Spiel gegen Michael Kirn, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Alexander
Weber hatte gegen Lukas Rösch bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Manfred Lutz bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen David Denuell. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Ofterdingen und des TSV Gomaringen III. Ein Satz reichte nicht, weshalb Alexander Metz die
Begegnung gegen Max Leibssle, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als
in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Mit dieser Niederlage liegt Metz nun
bei einer Einzelbilanz von 12:6 seit Beginn der Serie. Thomas Willmann konnte daraufhin einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Michael Lemp beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:7 für
Willmann und 3:6 für Lemp seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 3:0-Erfolg gelang es Timo
Lösch den Gastspieler Michael Kirn in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel steht Lösch somit bei 5 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kirn ein 7:8 ausweist. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 6:6. Andreas Binder konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Eckhardt Hahn beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Alexander Weber bezwang anschließend David Denuell in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Weber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Nichts auszurichten hatte Manfred Lutz beim 5:11, 7:11, 1:11 gegen Lukas
Rösch, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach diesem Einzel steht Lutz somit bei einem Sieg und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie,
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während die Bilanz von Rösch ein 9:1 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Beim anschließenden 11:7, 11:8, 11:6 gegen Leibssle / Lemp fanden Metz / Lösch von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ofterdingen nun ein Punktekonto von 10:10 Punkten auf,
während der TSV Gomaringen III vor dem nächsten Spiel, das am 02.02.2024 gegen den TTC
Grosselfingen II ansteht, 14:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ofterdingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2024 gegen den TV Rottenburg III.

 Statistik:
 TTC Ofterdingen

Doppel: Metz / Lösch 2:0, Willmann / Lutz 1:0, Binder / Weber 0:1 
Einzel: A. Metz 1:1, T. Willmann 1:1, T. Lösch 2:0, A. Binder 1:1, A. Weber 1:1, M. Lutz 0:2 

 TSV Gomaringen III
Doppel: Leibssle / Lemp 0:2, Kirn / Rösch 0:1, Hahn / Denuell 1:0 
Einzel: M. Leibssle 2:0, M. Lemp 0:2, M. Kirn 1:1, E. Hahn 0:2, D. Denuell 1:1, L. Rösch 2:0


